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See the notice on TED website

154823-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Entwicklung von kundenspezifischer Software – Pflege, Weiterentwicklung und 
Support der Individualsoftware bk.text
OJ S 45/2026 05/03/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Entwicklungsverbund bk.text der Länder BY, BE, BB, HH, MV, RP, SL, 
SH, SN, TH und BW
E-Mail: vergabestelle@olg-m.bayern.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Öffentliche Ordnung und Sicherheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Pflege, Weiterentwicklung und Support der Individualsoftware bk.text
Beschreibung: Das plattformunabhängige Textsystem (bk.text) soll in der Justiz (Gerichte, 
Staatsanwaltschaften) der Verbundländer und damit für die Belange der Justiz eingesetzt 
werden. Die unbedingt notwendige Nutzerakzeptanz wird durch Anwenderfreundlichkeit und 
einen hohen Grad intuitiver Nutzung gewährleistet. Mit bk.text sollen alle gewünschten Texte 
für alle Funktionsgruppen (insb. Richter, Staatsanwälte, Rechtspfleger, Serviceeinheiten) 
darstellbar sein und produziert werden können. Das bedeutet, dass sowohl einfache 
Schreiben ohne fachlichen Inhalt (z. B. Empfangsbekenntnisse), als auch aufwändige 
Dokumente mit hohen fachlichen Anforderungen komfortabel erstellt werden müssen. Das 
Textsystem bk.text wird in der ganz überwiegenden Zahl der Anwendungsfälle dort zum 
Einsatz kommen, wo Verfahren bereits elektronisch bearbeitet werden. Das Textsystem bk.
text soll deshalb in der Lage sein, mit den in der Justiz gebräuchlichen elektronischen 
Fachverfahren (derzeit Gemeinsames Fachverfahren GeFa, forumSTAR, dabag, AuRegis, 
MESTA, web.sta) und E-Akten-Systemen (derzeit eIP, eAS e²A) sowie die 
korrespondierenden Module für den elektronischen Rechtsverkehr zusammenzuarbeiten und 
ist für diese Zusammenarbeit optimiert. Mit bk.text können aber auch Texte für eine eventuell 
noch vorhandene Papierakte erstellt werden.
Kennung des Verfahrens: 4a063d51-7b9c-414b-b004-12fdca6cd161
Interne Kennung: 2026000065
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72230000 Entwicklung von kundenspezifischer Software
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72260000 Dienstleistungen in Verbindung mit Software, 
72267000 Software-Wartung und -Reparatur

2.1.2.  Erfüllungsort

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/154823-2026
mailto:vergabestelle@olg-m.bayern.de


154823-2026 Page 2/6

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: München
Postleitzahl: 80335
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die Möglichkeit, den Zuschlag auf der Grundlage der Erstangebote 
zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten, bleibt ausdrücklich vorbehalten, § 17 Abs. 
11 VgV.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Pflege, Weiterentwicklung und Support der Individualsoftware bk.text
Beschreibung: Das plattformunabhängige Textsystem (bk.text) soll in der Justiz (Gerichte, 
Staatsanwaltschaften) der Verbundländer und damit für die Belange der Justiz eingesetzt 
werden. Die unbedingt notwendige Nutzerakzeptanz wird durch Anwenderfreundlichkeit und 
einen hohen Grad intuitiver Nutzung gewährleistet. Mit bk.text sollen alle gewünschten Texte 
für alle Funktionsgruppen (insb. Richter, Staatsanwälte, Rechtspfleger, Serviceeinheiten) 
darstellbar sein und produziert werden können. Das bedeutet, dass sowohl einfache 
Schreiben ohne fachlichen Inhalt (z. B. Empfangsbekenntnisse), als auch aufwändige 
Dokumente mit hohen fachlichen Anforderungen komfortabel erstellt werden müssen. Das 
Textsystem bk.text wird in der ganz überwiegenden Zahl der Anwendungsfälle dort zum 
Einsatz kommen, wo Verfahren bereits elektronisch bearbeitet werden. Das Textsystem bk.
text soll deshalb in der Lage sein, mit den in der Justiz gebräuchlichen elektronischen 
Fachverfahren (derzeit Gemeinsames Fachverfahren GeFa, forumSTAR, dabag, AuRegis, 
MESTA, web.sta) und E-Akten-Systemen (derzeit eIP, eAS e²A) sowie die 
korrespondierenden Module für den elektronischen Rechtsverkehr zusammenzuarbeiten und 
ist für diese Zusammenarbeit optimiert. Mit bk.text können aber auch Texte für eine eventuell 
noch vorhandene Papierakte erstellt werden.
Interne Kennung: f780c37c-44e4-4217-81f0-5de8dfdd1b5e

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72230000 Entwicklung von kundenspezifischer Software
Zusätzliche Einstufung (cpv): 72260000 Dienstleistungen in Verbindung mit Software, 
72267000 Software-Wartung und -Reparatur

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: München
Postleitzahl: 80335
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
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5.1.3.
 
Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2032

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Maximale Abnahmemengen: Weiterentwicklungsleistungen: 95.000 
Personentage Beratungs- und Unterstützungsdienstleistungen: 5.000 Personentage

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api

 Unter o./supplier/external/subproject/31b1f3c6-c4b8-4160-80a5-ed9fb8ef8b8f/suitabilitycriteria
a. Link finden Sie sämtliche (wirtschaftlich-finanzielle sowie beruflich-fachliche) Kriterien, die 
der Auftraggeber zur Prüfung der Eignung heranzieht.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 4
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Leistungsbewertung gemäß Kriterienkatalog der zweiten Phase (erweiterte 
Richtwertmethode mit Zuschlag auf die beste Leistung im Schwankungsbereich); siehe 
Bewerbungsbedingungen.
Beschreibung: Die Leistungskriterien werden in der Ausschreibungsphase definiert.
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Gewichtung gemäß Kriterienkatalog

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch

https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/31b1f3c6-c4b8-4160-80a5-ed9fb8ef8b8f/suitabilitycriteria
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/subproject/31b1f3c6-c4b8-4160-80a5-ed9fb8ef8b8f/suitabilitycriteria


154823-2026 Page 4/6

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 31/03/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api
/supplier/external/deeplink/subproject/31b1f3c6-c4b8-4160-80a5-ed9fb8ef8b8f

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 24/04
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier
/external/deeplink/subproject/31b1f3c6-c4b8-4160-80a5-ed9fb8ef8b8f
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 07/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-
EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen sind zu beachten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Begründung der Laufzeit der Rahmenvereinbarung: Für den Auftrag sind Einheitlichkeit und 
Stringenz für die Leistungserbringung essenziell. Der Auftraggeber hat daher vor dem 
Hintergrund der Regelfrist von 4 Jahren eine Höchstlaufzeit von 6 Jahren festlegt. Zudem ist 
der Vertragsgegenstand sehr komplex. Die Einarbeitung in die Materie ist sehr aufwändig und 
schwierig, da mehrere technische Plattformen sowie die Anbindung verschiedenster 
Softwareprodukte unterstützt werden müssen. Zudem muss der Auftragnehmer mehrere 
Entwicklungs- und Testsysteme vorhalten, auf denen er die Software entwickelt und testet. 
Diese Aspekte verteuern, verkomplizieren und verlängern die Einarbeitung eines 
Auftragnehmers erheblich. Mit einer Aufspaltung des Vergabegegenstandes unter mehreren 
Auftragnehmern wären nicht beherrschbare, qualitative Risiken verbunden.
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern

https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/31b1f3c6-c4b8-4160-80a5-ed9fb8ef8b8f
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/31b1f3c6-c4b8-4160-80a5-ed9fb8ef8b8f
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/31b1f3c6-c4b8-4160-80a5-ed9fb8ef8b8f
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/supplier/external/deeplink/subproject/31b1f3c6-c4b8-4160-80a5-ed9fb8ef8b8f
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf folgende Rügeobliegenheiten und 
Präklusionsfristen (vgl. § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB) wird besonders hingewiesen: - Der 
Bewerber / Bieter hat von ihm vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannte Verstöße 
gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren gegenüber dem Auftraggeber innerhalb einer 
Frist von 10 Kalendertagen zu rügen, wobei der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB 
unberührt bleibt. - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. - Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. - Falls der Auftraggeber mitteilt, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, hat der Bieter/ Bewerber die Möglichkeit, die 
Vergabekammer anzurufen, solange nicht (gerechnet nach dem Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers) mehr als 15 Kalendertage vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Der 
Präsident des Oberlandesgerichts München
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Regierung 
von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Entwicklungsverbund bk.text der Länder BY, BE, BB, HH, MV, RP, SL, 
SH, SN, TH und BW
Registrierungsnummer: 49aef8a7-1760-404b-a82a-f57313c05bca
Postanschrift: Prielmayerstraße 7
Stadt: München
Postleitzahl: 80335
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@olg-m.bayern.de
Telefon: +49 8955970
Internetadresse: https://www.justiz.bayern.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: d909629c-b7ea-4afa-acf6-a8b05556708c
Postanschrift: Maximilianstr. 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80539
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 8921762411
Fax: +49 8921762847
Internetadresse: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns
/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
Rollen dieser Organisation: 

mailto:vergabestelle@olg-m.bayern.de
https://www.justiz.bayern.de
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/index.html
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Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Der Präsident des Oberlandesgerichts München
Registrierungsnummer: f0653f3a-e7a9-422f-8563-82216be6b777
Abteilung: Zentrale Vergabestelle
Postanschrift: Denisstr. 3
Stadt: München
Postleitzahl: 80335
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@olg-m.bayern.de
Telefon: +49 8955971673
Fax: +49 9621962410981
Internetadresse: https://www.justiz.bayern.de/gericht/olg/m/
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 9de9793a-f389-4edc-b43c-a58b995a1946  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 04/03/2026 09:58:35 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 154823-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 45/2026
Datum der Veröffentlichung: 05/03/2026

mailto:vergabestelle@olg-m.bayern.de
https://www.justiz.bayern.de/gericht/olg/m/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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